
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst  Zingst, 22.03.2024 
 

P r o t o k o l l - Nr. 05 / 2024 
des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzung 

am 21.03.2024 
 
Beginn:   19:00 Uhr 
 

Ort:   Max Hünten Haus 
 

Teilnehmer:   15 Gemeindevertreter 
 

Mitglieder der Verwaltung:  
    

Herr Christian Zornow   Bürgermeister 
Frau Karin Eiweleit   Leiterin Bürger- u. Ordnungsamt 
Herr Matthias Hoth   Leiter Bau- u. Liegenschaftsamt 
Frau Martina Henk   SB Bau- und Liegenschaftsamt 
Frau Andrea Linde   SB Liegenschaften 
Frau Alke Richter   SB Verwaltungsamt 
 

Herr Stefan Petschaelis   SB Abwasserentsorgung 
Herr Bert Balke   Geschäftsführer KT GmbH 
Frau Birte Meyer   Protokollantin 
 
Gäste im Saal:       15 Bürger 

Richter Vogler – Amtsgericht Stralsund 
Eckart Lipke – Schiedsmann 
Katja Harendt – stellv. Schiedsfrau 
                       

Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und 

Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen  
            Gemeindevertretersitzung am 15.02.2024 
 

3.  Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
 

4.  Bürgerfragestunde 
 

5.  Anfragen von Gemeindevertretern 
 

6.  Anfragen zur Tagesordnung 
 

7.  Billigung der Sitzungsniederschrift Protokoll Nr. 03/2024 vom 15.02.2024 
 

8. Wahl einer Schiedsperson für den Zeitraum 2024 - 2029 
 

9. Beschluss zur Neufassung der Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst über die 
Erhebung von Verwaltungsgebühren im eigenen Wirkungskreis (Verwaltungsgebüh-
rensatzung) mit Anlage 1 und Anlage 2 auf der Grundlage der vorliegenden Gebüh-
renkalkulation 

 

10. Beschluss zur Neufassung der Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst zur Re-
gelung der Verwendung des Namens Ostseeheilbad Zingst sowie des Wappens 
(Wappennutzungssatzung) 

 

11.  Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum einfachen Bebauungsplan Nr. 39 
„nördlicher Kavelweg“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a 
Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umweltbericht der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 
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TOP 1:  Eröffnung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der  

Anwesenheit und Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden der  
Gemeindevertretung 

 
Durch Herrn Wendt wird die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Feststellung der Beschlussfähigkeit 
vorgenommen und bestätigt.  
 
TOP 2:   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeindever-

tretersitzung am 15.02.2024 
 
Herr Wendt informiert die anwesenden Bürger, dass in der nichtöffentlichen Sitzung am 15.02.2024 ein 
Grundsatzbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 41 „ehemalige Jugendherberge und mehrere Beschlüsse zu 
Grundstückangelegenheiten gefasst worden sind. 
 
TOP 3:  Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der  

Verwaltung 
 
Herr Zornow berichtet über wichtige Angelegenheiten der Verwaltung. (Anlage 1) 
 
Nach seinem Bericht bittet Herr Zornow Herrn Lipke, der zum 30.03.2024 sein Amt als Schiedsmann nie-
derlegt, nach vorn. Er bedankt sich herzlich, nicht nur für die Ausübung des Ehrenamtes als Schiedsmann, 
sondern auch für viele andere ehrenamtliche Tätigkeiten, die Herr Lipke über viele Jahre für die Gemeinde 
Ostseeheilbad Zingst ausgeübt hat. 
Auch Michael Vogler, Richter am Amtsgericht Stralsund, der u.a. für die Schiedsstellen in unserem 
Amtsbereich zuständig ist, bedankt sich bei Herrn Lipke für viele Jahre zuverlässige Ehrenamtsarbeit als 
Schiedsmann und überreicht ihm die Urkunde zum Ausscheiden aus dem Amt. 
 
TOP 4:  Bürgerfragestunde 
 
Herr Hartung fragt nach der Situation mit dem Grundstück der ehemaligen Jugendherberge, was in der letz-
ten nichtöffentlichen Gemeindevertretersitzung beraten wurde. 
 
Herr Zornow und Herr Wendt antworten, dass das Verfahren sich noch in einer Phase befindet, in der es 
aus Gründen des Persönlichkeitsrechtes nur nichtöffentlich behandelt werden kann. Erst wenn die Bauleit-
planung einen entsprechenden Stand erreicht hat wird öffentlich beraten. 
 
Herr Kalkbrenner bemängelt, dass bei der Dünenpromenade nur ein Teil der seitlichen Begrenzung mit 
Netz bespannt ist und dies den Leuten Gelegenheit gibt von dort aus die Dünen zu betreten. Außerdem stellt 
dies doch ein Sicherheitsrisiko dar. Warum ist das so? 
 
Herr Hoth antwortet, dass es Vorschriften für Fallhöhen gibt und in diesem Fall war es demnach nicht not-
wendig die Netzabspannung anzubringen. Auch aus Kostengründen hat man das dann gelassen. Ihm sind 
auch keine Schadensfälle seit Errichtung der Promenade bekannt.  
Herr Zornow ergänzt, dass er die Anregung mitnimmt und sich dazu mit dem StALU abstimmen wird. 
 
Ein Anwohner aus dem Nehmzowsgang möchte sich einfach einmal für die tolle Kommunikation mit den 
Grundstückseigentümern während des Ausbaus dieser Straße bedanken. Neben viel Kritik kann auch einmal 
ein Lob ausgesprochen werden, sagt er. Außerdem lobt er auch das Ergebnis des Ausbaus. 
 
Herr Kalkbrenner hat eine weitere Anmerkung. Bei dieser geht es um die mangelnde Akustik beim Lichter-
tanz der Elemente, wenn man zu weit vom Geschehen entfernt steht. Er fragt, ob man den Bereich erweitern 
kann, in dem Lautsprecher installiert werden. 
 
Markus Weiß, als Verantwortlicher der KT GmbH, nimmt diese Anregung mit. 
 
Herr Harms fragt ob die Fertigstellung des WC- und Sanitärgebäudes (Juli) später als die des Wasserwan-
derrastplatzes (Juni) erfolgt? 
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Herr Zornow antwortet, dass der Baufortschritt bei dieser Maßnahme tatsächlich nicht zufriedenstellend ist. 
Er wird sich mit den Baufirmen abstimmen, ob eine frühere Teilfertigstellung möglich ist. 
 
 
TOP 5:  Anfragen von Gemeindevertretern 
 
Herr Schmidt fragt nach, wie es nun mit dem Kurmittelcentrum weitergehen soll, da hier ja, außer Wellness 
keine therapeutischen Angebote mehr gemacht werden können. 
Tut die Gemeinde etwas, damit der Titel Kurort aufrechterhalten werden kann? 

Herr Zornow antwortet, dass es seit Juli letzten Jahres konstruktive Gespräche gibt, damit im Ergebnis das 
Kurmittelzentrum seinem Namen wieder gerecht wird. 
Herr Balke führt die Gespräche mit Herrn Johnson weiter. 

 

TOP 6:   Anfragen zur Tagesordnung 
 
Es gibt keine Anfragen zur Tagesordnung.  
 
TOP 7:  Billigung der Sitzungsniederschrift Protokoll Nr. 03/2024 vom  
  15.02.2024 
 
Beschluss-Nr.: 18/05/24 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:          13            
Gemeindevertretung: 15 Nein-St immen:        0            
davon teilnehmend: 15 Stimmenenthaltungen:  2 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

TOP 8:  Wahl einer Schiedsperson für den Zeitraum 2024 - 2029 
 
Herr Zornow stellt die Beschlussvorlage vor und begründet die Neubesetzung der Schiedsstelle anhand des 
Schiedsstellen- und Schlichtungsgesetz M-V. 
Als einziger Bewerber hat sich Herr Martin Hülsböhmer um das Ehrenamt beworben. Er bittet ihn sich den 
Anwesenden Gemeindevertretern und Bürgern vorzustellen. 
 
Herr Wendt übernimmt anschließend die Wahl und fragt zunächst, ob die Gemeindevertreter in offener oder 
geheimer Wahl abstimmen möchten. Sie entscheiden sich zu einer offenen Wahl mit folgendem Abstim-
mungsergebnis: 
 
Vorlage-Nr.: BM 01/2024 
Beschluss-Nr.: 18/05/24 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst wählt Herrn Martin Hülsböhmer, wohnhaft in 
der Friedenstraße 31 in Zingst, zum Schiedsmann für den Zeitraum 2024 – 2029. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             15            
Gemeindevertretung:  15 Nein-St immen:           0            
davon teilnehmend:  15 Stimmenenthaltungen:      0 
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Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Herr Hülsböhmer nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 9:  Beschluss zur Neufassung der Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad 

Zingst über die Erhebung von Verwaltungsgebühren im eigenen Wir-
kungskreis (Verwaltungsgebührensatzung) mit Anlage 1 und Anlage 2 
auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation 

 
Herr Zornow begrünt die Notwendigkeit der Neufassung dieser Satzung. Die letzte Gebührenanpassung 
erfolgte im Jahr 2006 und aufgrund der Kostensteigerungen und Tarifentwicklungen in den letzten Jahren ist 
eine Neukalkulation der Verwaltungsgebühren erforderlich. 
Fragen der Gemeindevertreter werden beantwortet. 
Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 18.03.2024 darüber beraten und eine Empfehlung zur Be-
schlussfassung ausgesprochen. 
 
Vorlage-Nr.: VWA 01/2024 
Beschluss-Nr.: 19/05/24 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Aufgrund der §§ 5 und 22 Abs. 3 Nr. 6 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV-MV) in Verbin-
dung mit den §§ 2, 4 und 5 des Kommunalabgabengesetzes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) wird die 
beigefügte Gebührenkalkulation zur Berechnung der Gebührentarife in Anlage 1 und Anlage 2 der neuen 
Verwaltungsgebührensatzung genehmigt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Neufassung der Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst über 
die Erhebung von Verwaltungsgebühren im eigenen Wirkungskreis (Verwaltungsgebührensatzung) mit den 
Gebührentarifen Anlage 1 und Anlage 2. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             15            
Gemeindevertretung:  15 Nein-St immen:           0            
davon teilnehmend:  15 Stimmenenthaltungen:      0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
TOP 10:  Beschluss zur Neufassung der Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad 

Zingst zur Regelung der Verwendung des Namens Ostseeheilbad 
Zingst sowie des Wappens (Wappennutzungssatzung) 

 
Zur Begründung der Neufassung dieser Satzung, die seit 16.02.1996 in Kraft ist, sagt Herr Zornow, dass 
aufgrund der langen Zeitspanne verschiedenen Anpassungen erforderlich geworden sind, so z.B. die An-
passung von DM in €. 
Fragen der Gemeindevertreter werden beantwortet. 
 
Vorlage-Nr.: VWA 02/2024 
Beschluss-Nr.: 20/05/24 
 
Beschlussvorschlag: 
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Die Gemeindevertretung beschließt die Neufassung der Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst zur 
Regelung der Verwendung des Namens Ostseeheilbad Zingst sowie des Wappens (Wappennutzungssat-
zung). 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             15            
Gemeindevertretung:  15 Nein-St immen:           0            
davon teilnehmend:  15 Stimmenenthaltungen:      0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
TOP 11:  Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum einfachen Bebauungsplan 

Nr. 39 „nördlicher Kavelweg“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umweltbericht der Gemein-
de Ostseeheilbad Zingst 

 
Frau Henk stellt den Sachverhalt in dieser Beschlussvorlage dar. 
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 27.02.2024 die Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung empfohlen. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 007/2024 
Beschluss-Nr.: 21/05/24 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst fasst: 
 
1. Den Abwägungsbeschluss zum einfachen Bebauungsplan Nr. 39 „nördlicher Kavelweg“ als Bebau-

ungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umweltbericht der Ge-
meinde Ostseeheilbad Zingst und 
 

2. Den Satzungsbeschluss zum einfachen Bebauungsplan Nr. 39 „nördlicher Kavelweg“ als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umweltbericht der Gemeinde 
Ostseeheilbad Zingst. 
 

3. Die während der erneuten öffentlichen Auslegung und Beteiligung zu dem überarbeiteten Entwurf zum 
einfachen Bebauungsplan Nr. 39 „nördlicher Kavelweg“ hervorgebrachten Einwendungen und Stel-
lungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst mit folgendem Ergebnis geprüft und im Ein-
zelnen wie folgt gefasst: 

 
siehe Abwägungsprotokoll vom 21.03.2024 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange, welche Einwendungen bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis 
unter Angabe von Gründen in Kenntnis zu setzen (§ 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB). 
 

4. Die Begründung zum einfachen Bebauungsplan Nr. 39 „nördlicher Kavelweg“ als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umweltbericht der Gemeinde Ostsee-
heilbad Zingst wird gebilligt. 
 

5. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Inkrafttreten des einfachen Bebauungsplan Nr. 39 „nördlicher 
Kavelweg“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne 
Umweltbericht der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst durch ortsübliche Bekanntmachung herbeizufüh-
ren (§ 10 Abs. 3 Sätze 1 und 4 BauGB). Dabei ist auch anzugeben, wo der Bebauungsplan mit der 
Begründung eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann (§ 10 Abs. 3 Sätze 2 und 
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3 BauGB). Des Weiteren wird der Bürgermeister beauftragt, den in Kraft getretenen Bebauungsplan 
mit der Begründung in das Internet einzustellen (§ 10a Abs. 2 BauGB). 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             15            
Gemeindevertretung:  15 Nein-St immen:           0            
davon teilnehmend:  15 Stimmenenthaltungen:      0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Wendt, beendet die öffentliche Sitzung um 20:00 Uhr. 
 

                               
 
          W E N D T                                                      M E Y E R 
Vors. d. Gemeindevertretung                                                                 Protokollführerin 



Bericht des Bürgermeisters (BdB)
Sitzung der Gemeindevertretung am 21. März 2024



Zahlen & Fakten

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst

Monat Zulaufmenge Durchschnitt Regulär von Regulär bis Kurzzeitiger 
Spitzenwert

01.02.-28.02.23 23.285 832 710 1.000 1.200

01.03.-31.03.23 29.261 1.045 750 1.400 -

01.04.-30.04.23 34.505 1.150 850 1.600 -

01.05.-31.05.23 36.964 1.320 860 1.600 -

01.06.-30.06.23 49.684 1.656 1.300 1.800 2.100 (22 l/m² Regen)

01.07.-31.07.23 60.010 1.936 1.470 2.150 2.600 (14 l/m² Regen)

01.08.-31.08.23 59.079 1.906 1.450 2.060 2.700 (30 l/m² Regen)

01.09.-30.09.23 40.163 1.339 1.100 1.500 -

01.10.-31.10.23 40.801 1.316 1.060 1.570 -

01.11.-30.11.23 31.991 1.066 720 1.100 1.600 (12 l/m² Regen)

01.12.-31.12.23 33.467 1.080 690 2.190 -

01.01.-31.01.24 43.890 1.416 750 2.300 5.100 (31 l/m² Regen)

01.02.-29.02.24 37.334 1.301 760 850 3.600 (25 l/m² 
Regen)

01.03.-18.03.24 15.856 880 760 970 1150 (Lichtertanz der 
Elemente)



BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst

laufender Betrieb
technischer Bereich

• Abwassermengen liegen aktuell jahreszeitenüblich bei ca. 900 m³/d & sind zum Lichtertanz der Elemente auf 1.150 m³ gestiegen 
• Auf der Kläranlage werden neben den Wartungsarbeiten kleinere notwendige Sanierungsmaßnahmen durchgeführt
• Nach der Reinigung & Inspektion des Hauptkanals der Jordanstraße wurden nun drei beschädigte Haltungen instandgesetzt
• Bei den Reinigungsarbeiten kamen neben Sandablagerungen & Glasscherben auch etliche Rasierklingen & Aufsätze zum Vorschein
• Der Abwasserentsorgungsbetrieb macht bereits im Strandboten 03/24 darauf aufmerksam, solche Gegenstände bitte im Hausmüll 

und nicht in der Toilette zu entsorgen



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & Vereine

Schule

Das neue Schuljahr ist sehr gut angelaufen. 2 erste Klassen wurden mit tatkräftiger 
Unterstützung der FFW Zingst eingeschult. 

Die langfristig erkrankten Kolleg*innen sind alle zurück im Dienst. Mit Herrn Pilgermann hat 
überdies ein neuer Kollege seinen Dienst aufgenommen. Dadurch kommt es aktuell kaum zu 
Unterrichtsausfall und es können diverse Nachmittagsangebote (GU) unterbreitet werden 
wie Mal- und Kreativangebote, Volleyball, Badminton, Hausaufgabenbetreuung usw. Weitere 
Angebote sind in der Vorbereitung. Zum Halbjahr wird überdies eine neue 
Grundschullehrerin Ihren Dienst in Zingst aufnehmen.

Die Grundschule und die KITA haben auf Basis des § 13 Schulgesetz und des § 3 KiföG MV 
verbunden mit Anforderungen der Bildungskonzeption MV Kapitel 4 und 6 eine 
Kooperationsvereinbarung geschlossen. Ziel ist es den Übergang bestmöglich zu gestalten. 
Dies soll in Erziehungspartnerschaft mit den Eltern geschehen. Die Vereinbarung enthält 
einen Kooperationskalender den beide Partner als verbindlich ansehen und der jährlich 
fortgeschrieben wird.

Klassen:
1a       16
1b       15
2a       18
2b       15
3         20
4         22
5a       18
5b       21
6a       21
6b       21
7         20
8a       14
8b       13
9         24       
10       21
Ges.    279 SuS in 15 Klassen 
Stand: 15.03.2024



SJZ Programm
 
In den Winterferien fand wie geplant in der ersten Woche das Ferienprogramm „ Kochbuch“ statt.  7 Kinder unsere Schule erfreuten sich ihr eigenes 
Kochbuch zu kreieren.  Es sind tolle Bücher entstanden und wir werden dies sicher nochmal anbieten. 

Das geplante Ferienprogramm für die 2. Woche musste aufgrund zu geringer Teilnehmerzahlen leider ausfallen. Dies ist aber für die 4. Sommerferien-
Woche  (vom 12 .08. – 16.08.2024) noch einmal geplant. 

In den Osterferien werden wir wieder mit dem KDW Stralsund zusammen, 3 Tage „Made in Langendorf“ anbieten. Dieses Jahr hatten wir Ruck Zuck 10 TN 
zusammen, und freuen uns auf schöne Tage und viele Kreative Kinder. 

Auch planen wir schon viel für die Sommerferien, um frühestmöglich den Kindern die Chance zu geben, vielleicht doch dabei sein zu können. 

So wollen wir vom 18.08. – 22.08 eine Fahrt nach Berlin mit vielen Highlights anbieten. 

Auch wurde ich angesprochen, ob man das Graffitiprojekt vielleicht nochmal angehen könnte. Kontakte mit dem Künstler wurden schon hergestellt. Sollte 
alles klappen werden wir in der 3. Ferienwoche dies nochmal ins Leben rufen. 

BdB –SJZ 



Hort Kindergarten Kinderkrippe Gesamt
Ganztags Teilzeit π Ganztags Teilzeit π Ganztags Teilzeit π

Februar 76 14 90 62 18 80 22 7 29 199
März 76 14 90 65 16 81 23 6 29 200
April 76 14 90 69 14 83 19 9 28 201
Mai 75 14 89 71 12 83 20 9 29 201
Juni 74 14 88 72 12 84 21 8 29 201
Juli 71 14 85 72 14 86 20 7 27 198
August 80 11 91 59 15 74 20 7 27 192
September 79 11 90 58 17 75 22 6 28 193
Oktober 79 11 90 59 17 76 21 9 30 196
November 79 11 90 62 17 79 21 7 28 197
Dezember 80 10 90 65 17 82 20 5 25 197
Januar 80 10 90 68 17 85 18 5 23 198
Februar 80 10 90 70 17 87 16 5 21 198
März 79 11 90 68 24 92 13 6 19 201

Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & SJZ

KITA



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & SJZ

KITA
Stand Planung KK+Kiga gesamt

GT TZ gesamt GT TZ gesamt gesamt GT TZ gesamt
Jan 24 18 5 23 68 17 85 108 80 10 90 198
Feb 24 16 5 21 70 17 87 108 80 10 90 198
Mrz 24 16 5 21 72 19 91 112 80 10 90 202
Apr 24 15 6 21 75 17 92 113 80 10 90 203

bis 07.Mai 24 15 6 21 75 17 92 113 80 10 90 203
Mai 24 15 6 21 75 17 92 113 80 10 90 203
Jun 24 15 7 22 75 17 92 114 80 10 90 204

bis 19. Juli 24 15 7 22 75 17 92 114 80 10 90 204
Jul 24 15 7 22 75 17 92 114 68 6 74 188

Aug 24 15 6 21 76 18 94 115 68 6 74 189
Sep 24 16 6 22 47 17 64 86 98 12 110 196
Okt 24 15 6 21 48 17 65 86 98 12 110 196
Nov 24 15 6 21 48 17 65 86 98 12 110 196
Dez 24 15 6 21 48 17 65 86 98 12 110 196

20
24

Krippe Kiga Hort

Stand 15.03.2024 KK+Kiga gesamt
GT TZ gesamt GT TZ gesamt gesamt GT TZ gesamt

Jan 24 15 6 21 64 22 86 107 79 11 90 197
Feb 24 13 6 19 66 22 88 107 79 11 90 197
Mrz 24 13 6 19 68 24 92 111 79 11 90 201
Apr 24 14 6 20 71 22 93 113 79 11 90 203
Mai 24 14 6 20 71 22 93 113 79 11 90 203
Jun 24 14 8 22 71 22 93 115 79 11 90 205
Jul 24 15 7 22 71 22 93 115 69 7 76 191

Aug 24 16 6 22 72 23 95 117 69 7 76 193
Sep 24 16 9 25 47 20 67 92 99 11 110 202
Okt 24 15 9 24 48 20 68 92 99 11 110 202
Nov 24 15 9 24 48 20 68 92 99 11 110 202
Dez 24 15 10 25 48 20 68 93 99 11 110 203

15 8 22 63 22 84 106 84 11 95 200

Krippe Kiga Hort

20
24



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & SJZ

KITA Muschelsucher Zingst  
                



Investitionsprojekte
Straßenausbau

BdB – Planen und Bauen



Investitionsprojekte
Boddenhafensanierung & Müggenburger Hafen

BdB – Planen und Bauen



Investitionsprojekte
Strandaufspülung

BdB – Planen und Bauen



Sonstiges: 

• Erinnerung Fördermittelaufruf Denkmalschutzmittel 

Wer ? Eigentümer eines denkmalgeschützten Objektes 
Was ? Baumaßnahmen zu dessen Erhaltung
Wie ? Objekt in der Denkmalliste des Landkreises Vorpommern-Rügen vermerkt, befindet sich in der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst, 
Maßnahme noch nicht begonnen dann Antrag auf Förderung bis 30. April 2024 stellen
Wo ? Gemeinde Ostseeheilbad Zingst, Hanshäger Straße 1, Bau- und Liegenschaftsamt 

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist und der Prüfung der eingegangenen Anträge wird über die Förderfähigkeit sowie die Höhe der Förderung 
entscheiden. Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass kein Anspruch auf eine Förderung besteht.
Die Richtlinie für die Förderung von Maßnahmen zur Erhaltung von Denkmalen in der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst vom 30.10.2014 ist 
auf der Internetseite der Gemeinde unter https://www.gemeinde-zingst.de/buergerservice/satzungen im Bereich Bau- und 
Liegenschaftsamt veröffentlicht.

• Schiedsmann Herr Lipke hat zum 30.03.24 seinen Rücktritt erklärt 

BdB – Planen und Bauen



BdB – Fragen & Anmerkungen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit, gibt es Fragen ?
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